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Ziel des Projekts 
 
Ziel des Projekts war die Aktualisierung der vorhandenen eLearning‐Materialien für die 
Vorlesung „Einführung in die Medienwissenschaft“ und ihre Anpassung für die OLAT‐
Plattform. Die Vorlesung gehört zum studieneinführenden „Basics“‐Lehrangebot der 
Philologisch‐kulturwissenschaftlichen Fakultät und wird fakultätsweit angeboten.  
 
Wichtigste Bausteine des Blended‐Learning‐Konzepts sind der Wechsel von Präsenz‐ und 
Online‐Phasen und die Bereitstellung vielfältiger eLearning‐Materialien, die unter den 
Rahmenbedingungen einer Groß‐Lehrveranstaltung ein flexibles, selbstorganisiertes Lernen 
erleichtern sollen. 
 

Überarbeitung der Materialien 
 
Eines der Kernstücke der eLearning‐Konzeption sind die weiterführenden Aufgaben, die es 
den Studierenden ermöglichen, sich selbstständig und vertiefend mit dem Stoff der 
Vorlesung auseinanderzusetzen. Für OLAT wurde dieses Angebot neu strukturiert: Die 
Studierenden können wöchentlich eine Aufgabe auswählen und ihre Lösung bis zum Stichtag 
hochladen. Als Feedback bekommen sie Punkte, die von den TutorInnen vergeben werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    
 
 
 
 
 

 
     Aufgaben‐Modul in OLAT 
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Die Gesamtstruktur der OLAT‐Präsentation ist an der Blackboard‐Struktur orientiert. Ihr 
Grundgedanke liegt darin, dass die einzelnen Module im Verlauf der Vorlesung sukzessive 
freigeschaltet werden. Um alle Materialien übersichtlich anbieten zu können, wurden für die 
einzelnen Einheiten HTML‐Seiten angelegt.  

Die aufgezeichneten Vorlesungseinheiten und die anderen Materialien (Basis‐Lektüre, 
Quellenblätter, Kontrollfragen und Folien im pdf‐Format) wurden übernommen und nur 
geringfügig überarbeitet (Korrekturen, Aktualisierung).  

 

Tutorien 
 
Mit den bewilligten Mitteln für eTutorInnen konnte die Nutzung der eLearning‐Angebote 
durch die Studierenden betreut werden. Die bewährte Einteilung in Gruppen wurde 
übernommen. Durch die zusätzliche Aufgabe, die eingegangenen Lösungen zu sichten und zu 
bewerten, wurde der LV‐Leiter weiter entlastet. 

 

Erfahrungen 
 
Die positiven Erfahrungen des Vorgängerprojekts können bestätigt werden. Dank der 
Fördermittel war es möglich, die eLearning‐Materialien im notwendigen Ausmaß zu 
aktualisieren und auch zu verbessern. Positiv sind auch die Erfahrungen mit OLAT, das 
gerade beim Aufgabenmodul deutliche Vorteile hat. 
 
Die Arbeit der eTutorInnen bedeutete eine erhebliche Arbeitsentlastung für den LV‐Leiter. 
Ohne ihre Unterstützung wäre es schwierig, gerade die so wichtigen Angebote zu einer 
selbstorganisierten, vertiefenden Auseinandersetzung mit dem Lehrstoff angemessen zu 
betreuen. 
 
 


